
 

Kommunionkurs 
 

 

 

Botschaft Jesu vom Reich Gottes 

6. Gruppenstunde 
Aufgaben :  Die Kinder bringen ein kleines Schälchen oder ein kleinen Pflanztopf mit. 
Gruppenleitung bringt so viel Erde für alle Kinder und ein Schälchen mit Samen (Weizen, Kresse 
oder andere gutkeimende Pflanzen) 
Stichworte zum Ablauf:  

Mottolied singen.  
Gleichnis vom Senfkorn vorlesen oder freierzählen 
Gleichnis deuten : (Kinder dürfen gerne ihre Gedanken einbringen. Di es soll nur eine 
Hilfe sein und keine „richtige“ Antwort. Es ist wes entlich, dass die Kinder ihre eigenen 
Vorstellungen ausdrücken versuchen.)  
Gott sorgt für uns. Er schenkt Lebensraum, so wie ein Baum für die Vögel und andere Tiere. 
Alle dürfen zu ihm kommen und leben. Gott schenkt Leben, Freude und vieles mehr. 
So wie der Baum Schutz bietet, so schützt und sorgt sich auch Gott. 
Aufgabe, selbst ein Samenkorn zum Wachsen bringen. Es ist nicht einfach, da man danach 
schauen muß. Nicht zuviel, aber auch nicht zu wenig gießen.  
Bezug zu Motto: Wache Augen, weites Herz . So wie Gott sich um uns sorgt, so soll der 
Mensch auch um seine Umwelt (Menschen, Tiere, Pflanzen, etc. ) sorgen. 
Bereit sein am Reich Gottes mitzubauen.  
Deuten : Leben teilen: füreinander da sein. Miteinander lernen, spielen, feiern; sich sorgen 
und kümmern;  

Kokuki-Heft :  28 bis 29; Abschlussgebet;  
Pflanzaktion 
Material :  Erde, Samen, Töpfchen (Anpflanzkarton; Eierkarton, Küchenpapier); Kokuheft, 
Schreibzeug 
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Ablauf Vorgehensweise Hinweise 

Begrüßung Eingängiges Lied oder Mottolied  

 

 

 

 

 

1. Schritt 

 

 

 

 

 

2. Schritt 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

3. Schritt 

 

 

 

 

 

Bild zeigen: Jesus erzählt den Menschen 
vom Reich Gottes in Gleichnissen. Jesus 
war manchmal wie ein 
Geschichtenerzähler. Er stellte sich auf 
eine Anhöhe oder an ein Seeufer und 
erzählte Geschichte über Gott und was 
es mit dem Leben der Menschen zu tun 
hat.  
Heute lernt ihr ein Geschichte genauer 
kennen. Ihr habt sicherlich schon 
manche andere gehört.  
 
Das Gleichnis vom Senfkorn (nach Mk 
4,30-32) (Quelle: Don Bosco: Jesus 
erzählt vom Reich Gottes) 
 
„Wisst ihr, mit dem Reich Gottes ist es 
auch…“ Jesus denkt nach. „Wie kann ich 
denn beschreiben, was von Gott aus 
alles passiert?“ Da fällt ihm etwas ein: 
„Nehmen wir doch ein Senfkorn: es ist so 
klein“, er deutet mit dem Finger auf ein 
kleines Korn in seiner Hand, „und was 
daraus wächst ist groß!“ Dabei stellt sich 
Jesus auf die Zehenspitze und streckt 
seinen Arm ganz nach oben. „Ja, das 
Senfkorn ist zuerst so klein. Aber wenn 
es gesät ist, dann geht es auf und wird 
größer als alle anderen Pflanzen. Es 
treibt dann große Zweige. Und sogar 
Vögel können darin nisten!“ 
 
Beschreiben wir, wie so ein Strauch oder 
ein Baum aussehen kann.  
Könnt ihr euch vorstellen, dass in einem 
solchen Strauch viele Tiere leben oder 
sich davon ernähren? Nehmen wir uns 
bekannte Sträuche oder Bäume. 
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(Bsp.:Haselnus wird zum 
Haselnusstrauch, Buchecker wird zur 
Buche, Weizenkorn zu einem 
Weizenhalm, Kressesamen wird zu 
leckerer Kresse, etc.) 
 
 

4. Schritt 

Bild drehen. Dieses Kind hat die 
Geschichte von Jesus gehört. Sie freut 
sich. Was hat sie von der Geschichte 
verstanden.  
Was bedeutet diese Geschichte vom 
Senfkorn für dich? 
 
Mögliche Deutungen: 
Auch wenn etwas ganz klein beginnt, 
kann es sehr groß werden. 
Es wächst von alleine. 
So ist es vielleicht auch mit Gottes Liebe. 
Es ist klein und passiert im  
Verborgenen. Und doch wächst etwas 
und auf einmal wird es riesengroß und 
alle können es sehen. 
 

Alternativ zum 
Deuten das Lied: 
Alles muss klein 
beginnen zum 
Anhören oder als 
Tanzvideo. 
 
Live Ton 
https://www.youtube.c
om/watch?v=MxJi38b
l6QE 
 
Original Tanzgesten: 
https://www.google.co
m/search?q=alles+mus
s+klein+beginnen&cli
ent=firefox-b-
d&source=lnms&tbm
=vid&sa=X&ved=2ah
UKEwihkrT71Lz8Ah
Vjgv0HHXrlD6oQ_A
UoAXoECAIQAw&b
iw=1600&bih=775#fp
state=ive&vld=cid:b0
344265,vid:7ZU-
RbVugAI 
 
Kinderchorversion: 
https://www.google.co
m/search?q=alles+mus
s+klein+beginnen&cli
ent=firefox-b-
d&source=lnms&tbm
=vid&sa=X&ved=2ah
UKEwihkrT71Lz8Ah
Vjgv0HHXrlD6oQ_A
UoAXoECAIQAw&b
iw=1600&bih=775#fp
state=ive&vld=cid:41c
e5f8d,vid:xVzTxhNY
4T8 
 

 Hinweis für die Gruppenleitung:  
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Weitere Deutungen, die zum Lenken des 
Gesprächs für die Gruppenleitung 
hilfreich sein können. Die Deutungen der 
Kinder sollen Vorrang haben, da diese 
Fähigkeit zu üben wesentlich ist, um 
seine religiösen Zugang selbst nach und 
nach zu erwerben. Glauben teilen, im 
Sinne ich erzähle, was ich verstanden 
habe und höre, wie es andere sehen. 

Gott sorgt für uns. Er schenkt 
Lebensraum, so wie ein Baum für die 
Vögel und andere Tiere. 
Alle dürfen zu ihm kommen und 
leben. Gott schenkt Leben, Freude 
und vieles mehr. 
So wie der Baum Schutz bietet, so 
schützt und sorgt sich auch Gott. 

Aufgabe, selbst ein Samenkorn zum 
Wachsen bringen. Es ist nicht 
einfach, da man danach schauen 
muß. Nicht zuviel, aber auch nicht zu 
wenig gießen.  

Bezug zu Motto:  
Wache Augen, weites Herz. So wie Gott 

sich um uns sorgt, so soll der 
Mensch auch um seine Umwelt 
(Menschen, Tiere, Pflanzen, etc. ) 
sorgen. 
Bereit sein am Reich Gottes 
mitzubauen.  

Deuten: Leben teilen: füreinander da 
sein. Miteinander lernen, spielen, 
feiern; sich sorgen und kümmern;  

 
 

5. Schritt Kommunionkursbuch Seite 28 oder 29 als 
Abschlussgebet.  

6. Schritt 

Aufgabe selbst ein Samenkorn zum Wachsen 
bringen. Achtsam bei der Pflege. Einen 
schönen Platz finden, wo ich auch täglich 
vorbeischauen kann und die Pflanze auch 
etwas Sonne hat. Sorgsam mit Wasser 
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versorgen und beobachten. 
Kann-

Hausaufgabe 
Bild vom Senfkorn ausmalen  
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Lesung aus der Einheitsübersetzung 

Das Gleichnis vom Senfkorn 

30 Er sagte: Womit sollen wir das Reich Gottes vergleichen, mit welchem Gleichnis 

sollen wir es beschreiben? 31 Es gleicht einem Senfkorn. Dieses ist das kleinste von 

allen Samenkörnern, die man in die Erde sät. 32 Ist es aber gesät, dann geht es auf 

und wird größer als alle anderen Gewächse und treibt große Zweige, sodass in 

seinem Schatten die Vögel des Himmels nisten können. 

33 Durch viele solche Gleichnisse verkündete er ihnen das Wort, so wie sie es 

aufnehmen konnten. 34 Er redete nur in Gleichnissen zu ihnen; seinen Jüngern aber 

erklärte er alles, wenn er mit ihnen allein war. 

 

 

Gebet für den Abschluss: 

 

Jesus, du hast gesagt: Das Reich Gottes ist wie ein kleines Samenkorn schon da.  

Es ist in uns Menschen. Es soll ein Baum daraus werden. Und wir dürfen dabei 

mithelfen. Du machst uns Mut. 

Bitte, Jesus, hilf uns, an Gottes Reich mitzuhelfen. Du machst uns Mut.  

Bitte, Jesus, hilf uns, an Gottes Reich mitzubauen, damit wir alle glücklich werden.  

Amen. 
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Alternativ Lied zur Deutung 

 

Lied: Alles muss klein beginnen; Von Gerhard Schöne. 
 
Ref.: 
Alles muss klein beginnen 
Lass etwas Zeit verrinnen 
Es muss noch Kraft gewinnen 
Unendlich ist es groß 
 
Schau nur dieses Körnchen,  
ach man sieht es kaum. 
Gleicht bald einem Grashalm,  
später wird es ein Baum 
und nach vielen Jahren  
wenn ich Rentner bin 
spendet er mir Schatten,  
singt die Amsel drin 
 
Ref. 
 
Schau die feine Quelle  
zwischen Moos und Stein 
Sammelt sich im Tale  
um ein Bach zu sein 
Wird zum Fluß anschwellen 
Fließt zur Ostsee hin 
Draußen ganz gewaltig 
Singt das Fischlein darin 
 
Ref. 
 
Manchmal denk ich traurig,  
ich bin viel zu klein 
Kann ja doch nichts machen 
Und Dann fällt mir ein 
Erst einmal beginnen,  
hab ich das geschafft 
nur nicht mutlos werden 
dann wächst auch die Kraft 
Und dann sehe ich staunend 
ich bin nicht allein 
viele kleine Schwache  
stimmen mit mir ein. 
… 
 
Ref. 
 
Lalalalalala 
Lajadilalala 
lalalalalala 
lalalalalada 
 


